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Vorwort zum 15.-jährigen Jubiläum 

„Im Oktober des Jahres 1990 trafen sich Eltern und Schwimmer im Restaurant "Happy Ran-
cho" in Schleswig und gründeten eine "Interessengemeinschaft für das Leistungsschwimmen". 
Wenige Tage später nimmt eine Delegation dieser Interessengemeinschaft an einer öf-
fentlichen Versammlung der Vertreter der Stadt Schleswig ....“ 
 
So entstand vor etwas mehr als 15. Jahren aus Eigeninitiative von 40 Schwimmern und Eltern 
in Zusammenarbeit mit dem Vorstand des VfR Schleswig die neue Sparte im Verein, die sich 
fortan „VfR Haie“ nannte. Waren die Umstände die zu diesem Schritt führten für manche 
Betroffene unglücklich, so entwickelte sich die Schwimmsparte zu einer festen Säule und zu 
einem Glücksfall für den VfR. Schon früh konnte sich unser Verein im Breitensport etablie-
ren. Anfängerkurse waren und sind über Monate hinaus ausgebucht. Aus dem eigenen Nach-
wuchs konnten wir Leistungsschwimmer/innen gewinnen und mit deren Leistungen immer 
wieder kleine und große Erfolge feiern. Nach 15 Jahren Arbeit ist der VfR Schleswig nicht 
nur in der Schleswig-Holsteinischen Fußballwelt ein Begriff. Stetige Erfolge in den Landes-
meisterschaften und Nachwuchswettkämpfen prägen den VfR heute im Schwimmsport unse-
res Landes. 
Die Kontinuität in unserer Arbeit und unseren Leistungen verdanken wir all unseren Helfern, 
Übungsleitern und Trainern, die uns in den vergangenen Jahren geholfen haben und teilweise 
noch heute aktiv am Beckenrand stehen. Das Fundament über all die Jahre bildete aber Antje 
Becker. Als Garant für das Funktionieren unserer Sparte. Als Trainerin für die Leistungen und 
Erfolge unserer Schwimmer. Als Frau, die sich voll und ganz dem Schwimmsport gewidmet 
hat und dies in über 30jähriger Trainertätigkeit ausgelebt hat. Das 16. Jahr unseres Bestehens 
beginnt mit dem Abschied Antje Beckers in den verdienten Ruhestand. Wir danken ihr für 
ihre Arbeit. Ihre Arbeit für den Schwimmsport und für unseren Verein. Mit immerhin über 
400 Mitgliedern befindet sich unsere Sparte in einer glänzenden Position. Mit zuletzt 26 Me-
daillen bei der vergangenen Landesmeisterschaft. Mit immerzu vollen Bahnen. Mit einer mo-
tivierten Elternschaft und einer breiten Bereitschaft sich an der Arbeit zu beteiligen. Der 
Wachwechsel findet nun statt und wir wünschen unseren Trainer Helmut Schaffer alles Gute 
und die Erfolge für die er mit seinen Schwimmern arbeitet. 
Die nachfolgenden Seiten sind ein Zusammenschnitt aus den letzten 15 Jahren. Die Bilder 
und Artikel spiegeln die Seele unseres Vereinslebens wieder. Nicht nur die Erfolge zählen. 
Der Spaß, die Freude und die Gemeinsamkeit stehen ebenso im Vordergrund. Die nächsten 15 
Jahre werden wir nach diesem Motto weiterarbeiten und so trotz vieler Schwierigkeiten und 
Stolpersteine unsere Sparte im VfR Schleswig weiterführen. 
 
 
 
 
 
 
Helge Thomsen 
(Abteilungsleiter der Schwimmsparte) 
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Im Vereinsblatt des TSV erschien folgender Artikel: 

Zu tief gebohrt!! 

Den Nerv traf ein Schleswiger Zahnarzt, als er 
begann, in der Schwimmabteilung unseres Vereins zu 
bohren. Zahnschmerzen hat noch heute der TSV-
Vorstand, wenn er an die Aktion zurückdenkt. 
Zahnschmerzen bekamen auch die  Stadtwerke, als ihn en 
die etwas überzogene Forderungen nach Schwimmzeiten  
in der Schleswiger Halle präsentiert wurden. 
Zahnschmerzen wird sicher auch bald ein Schleswiger  
Fußballverein bekommen, der glaubt, ohne daß der Ne rv 
getroffen wird, die zahnärztliche Bohrung überstehe n 
zu können. Was war geschehen? Zwei Zähne in unserer  
Schwimmabteilung, einer in einer Hauptfunktion, ein er 
eher etwas untergeordnet, vertrugen sich nicht 
miteinander. Es drohte eine Ansteckung der anderen 
Zähne. Ein Zahn mußte entfernt werden. Die 
Verantwortlichen entfernten den eher etwas 
untergeordneten. Nun trat der Schleswiger Zahnarzt in 
Aktion. Anstatt aber, wie eigentlich von einem 
verantwortungsbewußten Zahnarzt zu erwarten gewesen  
wäre, mitzuhelfen, die entstandene Zahnlücke wieder  
zu schließen, entschloß er sich zum Gegenteil. Er 
versuchte möglichst viele Zähne zu entfernen und, d as 
muß der Neid ihm lassen, er schaffte eine ganze 
Menge. Was nun folgte, war auch für unseren wackere n 
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Zahnarzt ein schweres Stück Arbeit - die 
Transplantation der Zähne in einen eher kleinen und  
hauptsächlich an Füßen interessierten Schleswiger 
Verein. Wahrscheinlich beschönigte er gegenüber dem  
Verein, dem die Zähne eingepflanzt wurden, die Kost en 
der Transplantation. Es ist allerdings auch möglich , 
daß die transplantierten Zähne für ihre Verpflanzun g 
ordentlich selbst zahlen müssen. 
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Ein schwerer Start 
 
Im Oktober 1990 trafen sich alle Eltern und Schwimmer im Restaurant "Happy Rancho" und 
gründeten eine Interessengemeinschaft. Wenige Tage später nimmt eine Delegation der "Inte-
ressengemeinschaft für Leistungsschwimmen" an einer öffentlichen Versammlung der Ver-
treter der Stadt Schleswig und aller Vereine, die die Schwimmhalle nutzen, teil. Dabei meldet 
die Gemeinschaft Nutzungsrechte für die Wasserflächen an. In diesen Tagen spielt die For-
mulierung "Leistungsschwimmer" eine große Rolle. 
Die Gemeinschaft der Schwimmer findet eine Heimstatt als neue Sparte im Verein für Ra-
sensport. Der 1. Vorsitzende Herr Augustin zusammen mit mehreren Vereinsvertretern heißt 
die Schwimmer herzlich willkommen und die Schwimmer sind darüber überglücklich. Wenig 
später findet eine Werksausschusssitzung der Stadt unter Ausschuss der Öffentlichkeit statt. 
Der Abteilungsleiter des VfR spielt in der Sitzung "Mäuschen" und hört, dass die Stadtvertre-
ter am liebsten nur noch zwei Trainingstage pro Woche zur Verfügung stellen wollen. Unter 
energischem Protest des VfR-Vertreters billigt die Stadt den Samstagabend noch zu. 
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Im Januar erreichten die Haie bei der Bezirksliga in Flensburg ausgezeichnete Plätze. 
Im Februar nahmen sie an den Bezirksmeisterschaften in Rendsburg mit beachtlichen Erfol-
gen teil. 
Im März folgte der Eider-Sprint-Pokal mit 18 Goldmedaillen, 8 Silber- und 13 Bronzeme-
daillen. Bei dem 1. Teil der Kreismeisterschaften stellten unsere Schwimmer dann 23 Jahr-
gangsmeister und 25 Vizejahrgangsmeister. 
Vom 2. Teil der Kreismeisterschaften im April kehrten sie mit einem Kreismeistertitel und 59 
Jahrgangsmeistertiteln heim. 
Die Kinderliga und die Landesmeisterschaften im Mai bescherten den Haien erstklassige 
Platzierungen. 
Im Juni reisten einige unserer Schwimmer nach Mantes la Jolie in Frankreich. 
Ebenfalls im Juni bei den Jahrgangsmeisterschaften in Pinneberg erreichten die VfR-
Schwimmer 21 Plätze unter den ersten 6. 
Sehr gute Platzierungen wurden im September beim NOP in Flensburg erreicht. 27 Schwim-
mer vom VfR trainierten mit 6 Schwimmern des FSK gemeinsam in Rostock. 
Sehr gute Erfolge wurden beim internationalen Fördepokal in Flensburg im Oktober erreicht. 
Es folgten im November mit sehr guten Leistungen das Heider Herbstschwimmen, der Nord-
Ostsee-Pokal in Lübeck und die Nordmeisterschaften in Rendsburg. 
Mit dem Nikolausschwimmen in Niebüll im Dezember und der Vereinsmeisterschaft endete 
das Jahr 1991 
 
Frau Becker und Bernd Berkhahn trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von den Übungsleitern Heike Klock, Frau Berger und Christin 
Becker betreut. 
Das Anfängerschwimmen leiteten Frau Fritzke und Frau Hoffmann. Sie wurde von Etta Hab-
eck unterstützt.  
Zum Kampfrichter wurden Frau Heide, Frau Emken, Frau Clausen, Frau Klotsch, Herr 
Glang und Herr Paysen ausgebildet. 
Die VfR-Schwimmabteilung begann mit ca. 49 Schwimmern. 
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Bereits im Januar bei der Kinderliga in Niebüll gelang den VfR Schwimmern ein guter Jah-
resstart mit einem 1. Platz mit der A Mannschaft und einem 3. Platz mit der B Mannschaft. 
Bei den Kreismeisterschaften in Schleswig und Flensburg im Februar sammelten die Haie 65 
Titel in den Einzelwertungen und den 1. Platz in der Gesamtwertung. Bei den Nordmeister-
schaften Lange Strecken in Rendsburg, dem Internationalen Winterpokal der SG Hamburg 
Süd und der Nordliga ebenfalls im Februar war die Teilnahme sehr erfolgreich.  
Ein besonderes Highlight war der Besuch von 31 Schwimmern mit 2 Trainern aus Rostock. 
Im März folgte die erfolgreiche Teilnahme an der Nordliga in Schleswig. 
Beim 9. Förde-Kinderschwimmfest im April wurde ein 3. Platz in der Gesamtwertung er-
reicht. Arne Berger gelang auf den deutschen Jahrgangsmeisterschaften eine hervorragende 
Platzierung. Mit sehr guten Ergebnissen, insbesondere von Hanno Weisesee und Bianca Klü-
gel jeweils Platz 1 in 50m Freistil beim Internationalen Schwimmfest in Elmshorn ging der 
April zu Ende. 
Nach dem Heider Maikäferschwimmen und der Kindernordliga in Rendsburg im Mai, bei der 
die A Mannschaft den 1. Platz belegte, nahmen unsere Schwimmer am Internationalen Früh-
lingsschwimmen in Ratzeburg, mit Spitzenleistungen von Lieschen Pape, Nina Reckefuß, Kat-
rin Berger und Johann Wagner, und an den Landes- und Jahrgangsmeisterschaften in Lü-
beck, mit hervorragenden Leistungen von Jonas Glang und Oliver Schmitz, teil. 
Bei der Kindernordliga im Juni belegten die Haie in der Gesamtwertung den 1. Platz. Kirsten 
Schmitz und Arne Berger erreichten bei der Landesmeisterschaft in Heide ausgezeichnete 
erste Plätze. 
Die Nordkinderliga im September sowie die Nordliga im Oktober verliefen ebenso erfreulich. 
Im November vor der Vereinsmeisterschaft, die von Nina Reckefuß und Jonas Glang gewon-
nen wurde, gewannen die Haie 19 Titel bei den Nord- und Jahrgangsmeisterschaften.  
Mit dem Niklausschwimmen im Dezember in Niebüll endete ein erfolgreiches Jahr. 
 
Frau Becker, Bernd Berkhahn und Olaf Rautenbach trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von den Übungsleitern Christin Becker, Frau Berger, Hanno 
Weisensee  und Etta Habeck betreut. 
Das Anfängerschwimmen leiteten Frau Hoffmann und Frau Schmidt. Sie wurden von Tanja 
Clausen unterstützt.  
Zum Kampfrichter wurden Frau Berger, Frau Kunte, Frau Knobloch, Frau Schmidt, Herr 
Jacob, Herr Hettstedt und Herr Schmitz ausgebildet. 
Unsere Mitgliederzahl stieg auf ca. 115. 
 



 - 13 - 

 
 
 
 
 



 - 14 - 

��
������	�����
	���  $��
������	�����
	���  $��
������	�����
	���  $��
������	�����
	���  $  
 
 
 
 
In Schleswig und Flensburg erreichten unsere Schwimmer bei den Kreismeisterschaften im 
Februar 57 x Platz 1, 21 x Platz 2 und 4 x den 3. Platz. Die Jahrgangsmeisterschaften in 
Rendsburg wurden mit 7 ersten und 2 zweiten Plätzen abgeschlossen. 
Im März erreichte Jonas Glang bei den Norddeutschen Meisterschaften in Schöningen her-
vorragende Platzierungen. Beim Eider-Sprint-Pokal in Rendsburg, der Nordkinderliga in 
Niebüll und der Nordliga in Schleswig wurden sehr gute Platzierungen erreicht. 
Beim 10. Kinderschwimmfest in Flensburg im April sicherten sich die Haie in der Mann-
schaftswertung den 2. und 3. Platz. Ebenfalls im April belegten Arne Berger und Kirsten 
Schmitz bei den Sprint und Staffelmeisterschaften gute Plätze.  
Das 13. Heider Maikäferschwimmen, die Mini-Olympiade und die Deutschen Jahrgangs-
meisterschaften in Berlin-Hohenschonhausen standen im Monat Mai im Interesse. Hiervon 
sind die Deutschen Jahrgangsmeisterschaften mit den guten Plätzen von Jonas Glang und 
Kirsten Schmitz besonders hervorzuheben.  
Die Landesmeisterschaften in Lübeck sowie die Landesmeisterschaften in Pinneberg im Juni 
verliefen mit den erstklassigen Erfolgen von Kirsten Schmitz, Jonas Glang, Nina Reckefuß 
und Matthias Hädrich hervorragend. 
Im September wurde Jonas Glang bei dem 19. Fördepokal Schwimmfest in Flensburg als 
bester Allroundschwimmer seines Jahrgangs geehrt. Die Kinderliga in Flensburg bescherte 
unseren Schwimmern der Mannschaft A Platz 2 und der Mannschaft B Platz 3. 
Eine Woche der Herbstferien wurde in einem Trainingslager in Italien verbracht. 
Im Oktober kehrten unsere Haie vom 39. Rostocker Jubiläums Schwimmfest mit guten Er-
gebnissen heim. 
Mit den Nordmeisterschaften im November, dem Weihnachtsschwimmfest in Kiel im Dezem-
ber sowie unseren Vereinsmeisterschaften klingt das Jahr 1993 aus. 
 
Frau Becker und Olaf Rautenbach trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von den Übungsleitern Tanja Clausen, Hanno Weisensee  und 
Etta Habeck betreut. 
Das Anfängerschwimmen leitete Frau Schmidt. Sie wurde von einem Übungsleiter unterstützt.  
Zum Kampfrichter wurde Herr Ziermann ausgebildet. 
An einer F-Lizensausbildung nahmen Etta Habeck, Hanno Weisensee und Frau Schmidt teil. 
Unsere Mitgliederzahl stieg auf ca. 125. 
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Bei den Landesmeisterschaften im Januar "Lange Strecken" in Elmshorn belegten Nina Re-
ckefuß, Jonas Glang und Oliver Schmitz Spitzenplätze. 
Im Februar erkämpften unsere Schwimmer beim 6. Eider-Sprint-Pokal in Rendsburg 31 
Medaillen. 
Die Kreismeisterschaften im März verliefen mit 57 Meistertiteln sehr erfolgreich. 
Im April nahmen die Haie dann am 5. Nachwuchstreffen in Wilster mit 3 x Platz 1 und den  
2. Platz in der Mannschaft teil. 
Bei den Norddeutschen Meisterschaften im Mai in Berlin qualifizierten sich Jonas Glang, 
Ariane Emken sowie Kirsten und Oliver Schmitz für die Deutschen Meisterschaften. Ebenfalls 
sehr erfolgreich verlief das 14. Maikäferschwimmen in Heide. 
Im Juni erreichte Jonas Glang bei den Deutschen Meisterschaften einen beachtlichen  
18. Platz. Die Landesmeisterschaften in Lübeck bescherten unseren Schwimmern 7 Medail-
len. 
Im September nahmen wir am Silbernen Lorbeerblatt in Neumünster und am Internationalen 
Fördepokal in Flensburg mit erstklassigen Ergebnissen teil. 
Der November wurde mit der Nordmeisterschaften in Rendsburg, dem Nord-Ostsee-Pokal in 
Schleswig, der Kinderliga in Schleswig und der Bezirksliga in Flensburg mit guten Ergebnis-
sen gemeistert.  
Im Dezember fand die Vereinsmeisterschaft mit den Gewinnern Nina Reckefuß, Jonas Glang 
und bei den Junioren Karen Schmidt und Thomas Zekorn statt. Mit 24 Medaillen bei den 
Kurzbahn-Landesmeisterschaften in Lübeck endete ein sensationelles Jahr. 
In der Bestenliste 50m Bahn vom SHSV waren 16 Schwimmer in unterschiedlichen Diszipli-
nen 80-mal unter den ersten 10 vertreten.  
 
Frau Becker und Ute Wunram trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von den Übungsleitern Tanja Clausen, Hanno Weisensee  und 
Etta Habeck betreut. 
Das Anfängerschwimmen leitete Frau Schmidt. Sie wurde von einem Übungsleiter unterstützt.  
Zum Kampfrichter wurden Hanno Weisensee, Etta Habeck und  Tanja Clausen ausgebildet. 
Unsere Mitgliederzahl stieg auf ca. 146. 



 - 17 - 



 - 18 - 

��
������	�����
	���  ���
������	�����
	���  ���
������	�����
	���  ���
������	�����
	���  �  
 
 
 
 
Mit 6 Titeln kehrten die VfR Schwimmer im Januar von den Kreismeisterschaften in Flens-
burg zurück. Erfolgreich mit 7 x Platz 1 und 1 x Platz 2 verlief auch die Nordmeisterschaft 
"Lange Strecken" in Rendsburg. 
Beim 17. Nordischen Schwimmfestival in Lübeck im Februar standen Jonas Glang, Oliver 
Schmitz und Arne Berger wiederholt auf dem Treppchen. Die Landesmeisterschaften "Lange 
Stecken" in Elmshorn brachten für Oliver Schmitz und Jonas Glang sehr gute 1. und 2. 
Plätze. 
Der April stand im Zeichen der Sprint- und Staffelmeisterschaften in Lübeck, von denen die 
Haie mit guten Platzierungen heimkehrten. 
Es folgten das 12. Internationale Förde-Kinderschwimmfest in Flensburg, die Norddeutschen 
Meisterschaften der Jahrgänge 78-83, das 19. Internationale Frühlingsschwimmen in Ratze-
burg und die Landesmeisterschaften der Jahrgänge 76-78 im Mai. Bei allen Wettkämpfen 
waren die Schwimmer sehr erfolgreich. 
Im Juni reisten einige unserer Schwimmer nach Mantes la Jolie in Frankreich. 
Das Internationale Förde-Schwimmfest im September in Flensburg bestritten die Haie mit 9 x 
Platz 1, 9 x Platz 2 sowie 7 x Platz 3. 
Im Oktober bei der Bezirksliga ( 1. Durchgang ) in Flensburg erkämpften sich die Jungen den 
2. Platz. 
Die diesjährige Vereinsmeisterschaft wurde von Kirsten Schmitz und Jonas Glang sowie bei 
den Junioren von Karen Schmidt und Frederick Jacob gewonnen. Beim Heider Herbst-
schwimmen auch im November konnte viel Edelmetall gesammelt werden.  
Der Dezember ließ unsere Haie dann im Ruhm förmlich glänzen. Die Deutsche Meisterschaft 
in Magdeburg, die Landesmeisterschaften in Lübeck, die Nordmeisterschaften in Rendsburg, 
das 20. Internationale Weihnachtsschwimmen und die Kinderliga bescherten beachtliche Er-
folge. In den Landeskader wurden in diesem Jahr Kirsten Schmitz, Jonas Glang, Oliver 
Schmitz und Arne Berger aufgenommen. In den SHSV-Kader kamen Linda Kutscher, Kirsten 
und Oliver Schmitz. 
In der Bestenliste 50m Bahn vom SHSV waren 15 Schwimmer in unterschiedlichen Diszipli-
nen 69-mal unter den ersten 10 vertreten. In der Bestenliste 25m Bahn vom SHSV waren 18 
Schwimmer in unterschiedlichen Disziplinen 96-mal unter den ersten 10 vertreten. 
 
Frau Becker und Ute Wunram trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von den Übungsleitern Frau Schmitz, Tanja Clausen, Hanno 
Weisensee  und Etta Habeck betreut. 
Das Anfängerschwimmen leitete Frau Schmidt. Sie wurde von einigen Übungsleitern unter-
stützt. 
Zum Kampfrichter wurde Frau Römer ausgebildet. 
An einer Übungsleiterausbildung nahm Frau Schmitz teil. 
Unsere Mitgliederzahl stieg auf ca. 176. 
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Im Januar dieses Jahres erreichten die VfR-Schwimmer Ariane Emken, Oliver Schmitz und 
Frederick Jacob auf den Landesmeisterschaften in Elmshorn hervorragende Platzierungen.  
Bei den Kreis- und Jahrgangsmeisterschaften im Februar holte Kirsten Schmitz 5 Titel und 
den Pokal. Weitere Kreismeister wurden Jonas Glang, Thomas Zekorn, Sinja Fleischer, 
Christopher Zippert, Frederick Jacob und Oliver Schmitz. Mit dem 4. Platz bei der Kinderliga 
in Niebüll endete der Monat. 
Im April profilierten sich Oliver Schmitz, Jonas Glang und Kirsten Schmitz bei den SHSV - 
Sprint und Staffelmeisterschaften mit sehr guten Ergebnissen. Auch bei der Bezirksliga im 
gleichen Monat schlugen sich die Haie beachtlich.  
Im Mai glänzten sie beim 20. Internationalen Frühlingsschwimmen in Ratzeburg, sowie beim 
13. Internationalen Kinderschwimmfest in Flensburg. 
Bei den Landesmeisterschaften in Lübeck im Juni holten 8 aktive Haie mit 42 Starts 12 Me-
daillen. Ebenfalls im Juni fiel der besondere Stolz des VfR auf Oliver Schmitz, der sich auf 
den Deutschen Meisterschaften in Dortmund tapfer schlug. 
Im September beim Internationalen - Fördepokal - Schwimmfest in Flensburg waren unsere 
Schwimmer wieder sehr erfolgreich. 
Eine Woche der Ferien im Oktober verbrachten wir in einem Trainingslager in Spanien.  
Bei der Bezirks- und Jahrgangsmeisterschaft in Rendsburg im November regnete es noch 
einmal 7 Pokale und 68 Medaillen. Die Sieger unserer obligatorischen Vereinsmeisterschaft 
waren Jonas Glang und Kirsten Schmitz sowie die Junioren Katharina Pihatscheck und Sven 
Römer. 

Mit der Bezirksliga in Niebüll und den Landesmeisterschaften in Lübeck endete das  
Jahr 1996. 
 
Frau Becker und Ute Wunram trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von den Übungsleitern Frau Schmitz, Nadine Bannick, Nicole 
Metzken, Simone Jacob und Etta Habeck betreut. 
Frau Schmitz leitete das spezielle Krafttraining für Schwimmer. 
Das Anfängerschwimmen leitete Frau Schmidt. Sie wurde von einigen Übungsleitern unter-
stützt. 
Zum Kampfrichter wurden Frau Begier, Frau Zekorn, Frau Zippert und Herr König ausge-
bildet. 
An einer Übungsleiterausbildung nahmen Nicole Metzken und Nadine Bannick teil. 
Unsere Mitgliederzahl stieg auf ca. 194. 
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Bereits im Januar begaben sich die Haie bei den "Langen Strecken" in Rendsburg und bei 
den Landesmeisterschaften "Lange Strecken" in Elmshorn auf Medaillenfang.  
Im Februar beim 2. Durchgang der Bezirksliga in Schleswig gewannen unsere Jungen im 
Mannschaftswettkampf den 2. Platz. Ebenfalls im Februar bei den Kreis- und Jahrgangs-
meisterschaften in Flensburg holten die Schwimmer 5 Pokale, 63 x den 1. Platz, 21 x den 2. 
Platz und 13 x den 3. Platz. Kirsten Schmitz wurde Kreismeisterin und Oliver Schmitz wurde 
Vizekreismeister. Beim 3. Wettkampf in diesem Monat, dem Eider-Sprint-Pokal in Rendsburg 
wurde 19 x Gold, 16 x Silber und 16 x Bronze nach Schleswig geholt. 
Hervorragende Platzierungen gelangen unseren Schwimmern Kirsten Schmitz, Oliver Schmitz 
und Johann Groth im März bei den Landesmeisterschaften 50m Sprintstrecken in Lübeck. Bei 
der Kinderliga ebenfalls im März schnitten unsere jüngeren Schwimmer sehr gut ab. 
Im April beim 14. Internationalen Förde-Kinderschwimmfest in Flensburg erreichten die 
Haie 21 Medaillen und in der Gesamtwertung den 5. Platz. Oliver Schmitz und Johann Groth 
qualifizierten sich für die Norddeutschen Meisterschaften. 
Im Juni noch vor den Ferien wurde 2 x Gold, 4 x Silber und 8 x Bronze bei den Landes- und 
Jahrgangsmeisterschaften in Lübeck errungen. 
Im September war die Teilnahme am Lilly-Edler-Gedächtnispokal in Lübeck sehr erfolgreich.  
Eine Woche in den Herbstferien fand ein Trainingslager in Heidenheim statt. 
Sehr beeindruckend mit der stolzen Ausbeute von 44 Medaillen kehrten unsere Haie im No-
vember von den Rendsburger Bezirks- und Jahrgangsmeisterschaften zurück. Es folgte die 
Vereinsmeisterschaft mit den Vereinsmeistern Kirsten und Oliver Schmitz und bei den Junio-
ren Karen Schmidt und Sven Römer.  
Das Jahr klang mit dem Schwimmfest in Kiel, der Bezirksliga in Niebüll, dem sehr erfolgrei-
chen Nachwuchsmeeting in Kiel und last but not least den Landesmeisterschaften in Lübeck 
aus. 
In der Bestenliste 25m Bahn vom SHSV waren 9 Schwimmer in unterschiedlichen Disziplinen 
34-mal unter den ersten 10 vertreten 
 
Frau Becker und Ute Wunram trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von den Übungsleitern Frau Schmitz, Oliver Schmitz,  Frau Jör-
gensen, Volker Zippert, Nadine Bannick, Nicole Metzgen und Ilka Schmidt betreut. 
Das Anfängerschwimmen leitete Frau Schmidt. Sie wurde von einigen Übungsleitern unter-
stützt.  
An einer Übungsleiterausbildung nahmen Ilka Schmidt  und Oliver Schmitz  teil. 
Unsere Mitgliederzahl stieg auf ca. 245. 
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Von den 5. Winterwettkämpfen in Kiel kehrten wir im Februar mit der stolzen Ausbeute von 
30 Medaillen nach Schleswig zurück.  
Nicht minder erfolgreich verlief der Eider-Sprint-Pokal in Rendsburg im gleichen Monat.  
Hier belegten wir 16 x Platz 1, 12 x Platz 2 und 12 x Platz 3.  
In der Gesamtwertung erreichten Oliver Schmitz Platz 2 und Kirsten Schmitz Platz 3. 
Im März wurde Oliver Schmitz bei den Kreismeisterschaften zum Vizekreismeister gekürt. 
Es folgte im Juni das Büchener Zelt und Oscar-Schwimmfest. 
Nach den Sommerferien erkämpften sich unsere Haie im September beim 24. Internationalen 
Förde-Pokal-Schwimmfest in Flensburg 9 x Gold, 5 x Silber und 6 x Bronze.  
Es folgte im November das 21. Heider Herbstschwimmen mit guten Ergebnissen, sowie das 
15. Förde-Kinderschwimmfest in Flensburg, bei dem unsere Haie Nina Begier, Felix Begier, 
Nils Becker, Karen Schmidt, Jennifer Rickert, Viktoria Sühl und Tim Becker hervorragend 
abschnitten. Die Vereinsmeisterschaft - ebenfalls im November - ergab die Vereinsmeister 
Sibylle Hellwig und Oliver Schmitz und bei den Junioren Jennifer Rickert und Felix Begier. 
Mit sehr guten Leistungen von Oliver Schmitz und Johann Groth bei den Deutschen Jahr-
gangsmeisterschaften in Regensburg und bei den Norddeutschen Meisterschaften in Bremen, 
sowie bei den Landesmeisterschaften in Lübeck klang das Jahr 1998 aus. 
In der Bestenliste 50m Bahn vom SHSV waren 7 Schwimmer in unterschiedlichen Disziplinen 
42-mal unter den ersten 10 vertreten. In der Bestenliste 25m Bahn vom SHSV waren  
15 Schwimmer in unterschiedlichen Disziplinen 68-mal unter den ersten 10 vertreten 
 
Frau Becker und Ute Wunram trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von den Übungsleitern Frau Schmitz, Oliver Schmitz,  
Sinja Fleischer, Frau Jörgensen, Thorsten Brandes, Volker Zippert, Herrn Rabiger und Ilka 
Schmidt betreut. 
Das Anfängerschwimmen leitete Frau Schmidt. Sie wurde von einigen Übungsleitern unter-
stützt.  
Zum Kampfrichter wurde Frau Thomsen ausgebildet. 
An einer Übungsleiterausbildung nahmen Sinja Fleischer und Herr Rabiger teil. 
Unsere Mitgliederzahl stieg auf ca. 290. 
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Im Februar wurden bei den Kreis- und Jahrgangsmeisterschaften unsere Schwimmer Sinja 
Fleischer, Jessica König, Jennifer Rickert, Nina Begier, Falk Hettstedt, Oliver Schmitz und 
Johann Groth Jahrgangsmeister. 
Bei der darauf folgenden Bezirksliga im Mai belegten wir den 1. Platz mit der Mixed-Mann-
schaft. Ebenfalls im Mai errangen wir bei der Kinderliga(2. Durchgang) den 6. Platz. Beim 
Schwimmen und Zelten im Juni in Büchen schlugen wir uns wacker. 
Danach trafen wir uns im Juli bei Sinja zum Grillen. 
Auf dem nächsten Wettkampf im Oktober, der Kinderliga(1. Durchgang), belegte die B-
Mannschaft den 2. Platz. 
Es folgte im November das sehr erfolgreiche Nachwuchsmeeting in Kiel mit den Highlights: 
Egon Rosanski (drei 1. Plätze), Felix Begier (drei 1. Plätze) und Annika Wunram (zwei 1. 
Plätze). 
Einen Tag nach unserer Vereinsmeisterschaft, bei der Oliver Schmitz und Heljä Palosaari 
sowie bei den Junioren Meike Rosanski und Felix Begier siegten, fuhren wir zum 22. Heider 
Herbstschwimmen. Dort errangen Felix Begier (3 x Gold, 1 x Silber und 1 x Bronze) sowie 
Frederick Jacob (1 x Bronze) und Jessica König (1 x Bronze) ausgezeichnete Plätze. 
Im letzten Wettkampf im November – der Bezirksliga – belegten wir mit den Mädchen Platz 3 
und mit den Jungen Platz 5. 
Mit den Kurzbahnmeisterschaften in Lübeck im Dezember ging wieder ein erfolgreiches Jahr 
zu Ende. 
In der Bestenliste 50m Bahn vom SHSV waren 12 Schwimmer in unterschiedlichen Diszipli-
nen 33-mal unter den ersten 10 vertreten. 
 
Frau Becker und Ute Wunram trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von den Übungsleitern Frau Schmitz, Oliver Schmitz, Sinja 
Fleischer, Thorsten Brandes, Herrn Rabiger und Ilka Schmidt betreut. 
Das Anfängerschwimmen leitete Frau Schmidt. Sie wurde von Frau Thomsen und einigen 
Übungsleitern unterstützt.  
Zum Kampfrichter wurden Sinja Fleischer, Ilka Schmidt und Frau Rosanski ausgebildet. 
An einer Übungsleiterausbildung nahm Frau Begier teil. 
Unsere Mitgliederzahl blieb unverändert bei ca. 290. 
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Im Januar bei der Kinderliga in Niebüll errang die B Mannschaft den 2. Platz. 
Der Februar stand im Zeichen der Bezirksliga in Flensburg und ergab gute Mannschaftsbe-
wertungen. 
Im März auf dem Nordischen Schwimmfestival in Lübeck erreichten die Haie ausgezeichnete 
Plätze. 
Ebenfalls im März bei der Kreismeisterschaft in Schleswig wurden Meike Rosanski, Julia 
Malzan, Karen Schmidt, Frederick Jacob und Sinja Fleischer Jahrgangsmeister. 
Im April erkämpften sich unsere Schwimmer auf dem Dölling Cup in Elmshorn hervorra-
gende Plazierungen. 
Beim Heider Maikäferschwimmen schlugen die kleinen Hai kräftig zu. Felix Begier erreichte 
6 x Platz 1, Egon Rosanski erreichte 5 x Platz 1, Meike Rosanski und Julia Malzan erreichten 
je 4 x Platz 1. Mit den Mannschaften wurden 2 x Platz 2 erkämpft. Bei dem Wiking Pokal in 
Kiel waren unsere Schwimmer sehr erfolgreich. 
Im Juni wurden beim Tag der Sprintstrecke in Hennstedt glänzende Platzierungen erreicht.  
Auf dem beliebten Oscar Schwimmfest in Büchen im Juli erkämpfte sich Egon Rosanski den 
begehrten Oscar Pokal. Die SHSV Meisterschaft in Lübeck gleichfalls im Juli ergab gute Er-
gebnisse. 
Nach den Ferien im September wurden bei den SHSV-Sprint und Staffelmeisterschaften erst-
klassige Erfolge erzielt. 
Im Oktober schnitten die Haie beim Internationalen Fördepokal in Flensburg hervorragend 
ab. 
Und nun, nachdem unsere Schwimmer sich beim Heider Herbstschwimmen hoffentlich wieder 
gute Plätze erkämpft haben, folgt unser obligatorischer Vereinswettkampf. 
 
Frau Becker und Ute Wunram trainieren die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen werden von den Übungsleitern Frau Schmitz, Frau Burmeester,  
Oliver Schmitz, Sinja Fleischer, Thorsten Brandes, Herrn Rabiger, Thomas Zekorn und Ilka 
Schmidt betreut. 
Das Anfängerschwimmen leitet Frau Schmidt. Sie wird von Frau Thomsen und einigen 
Übungsleitern unterstützt. 
Zum Kampfrichter wurden Frau Tüxen, Frau Loveridge, Frau Sühl, Frau und Herr Wetzel 
und Thomas Zekorn ausgebildet. 
An einer Übungsleiterausbildung nahmen Frau Thomsen, Frau Burmeester und Thomas Ze-
korn teil. 
Unsere Mitgliederzahl beträgt ca. 331. 
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Januar 
*Begonnen haben wir das Jahr mit dem ersten Durchgang der Kinderliga, einem Mann-
schaftswettkampf für die Jüngeren. Die Mannschaft der Altersklasse A belegte am Ende Platz 
2, die erste Mannschaft der Altersklasse B den 4.Platz und die zweite Mannschaft Platz 7. 
 
Februar  
*Thomas Zekorn, Julia Malzan und Dennis Brocks gelang es als Jahrgangsmeister die 
Kreismeisterschaft zu beenden. Zudem holte das VfR-Team zweimal Gold über die 4*50m 
Lagen Staffel der Jungen und über die 4*50m Freistil Staffel gemischt. 
 
März 
*Hervorragende Ergebnisse erzielte Julia Malzan mit einem 5. Platz über 400m Lagen und 
Dennis Brocks mit einem 4. Platz über dieselbe Strecke bei den Landesmeisterschaften in 
Lübeck. *Die Damen des VfR-Schleswig stellten ihr Können unter Beweis. Mit einem zweiten 
Platz beendeten das Fünfer-Team Sibylle Hellwig, Jessica König, Julia Malzan, Meike Ro-
sanski und Karen Schmidt den ersten Durchgang der Bezirksliga. Aber auch das Herrenteam 
mit Frederick Jakob, Thomas Zekorn, Dennis Brocks, Christian Reincke und Christopher 
Thomsen sowie das Gemischte-Team mit Katja Kohlrausch, Victoria Sühl, Janina Baade, 
Torge Hansen und Patrick Baade schlugen sich wacker. *Beim 17. Internationalen Dölling-
Cup in Elmshorn erlangten 14 Schwimmer mit 62 Starts 21 persönliche Rekorde. 
 
April  
*Bei dem zweiten Durchgang der Kinderliga musste sich das Team A mit einem 3. Platz ge-
schlagen geben. Die beiden anderen Teams konnten aber ohne Probleme ihren im ersten 
Durchgang erzielten Platz verteidigen. 
 
Mai 
*Einen Bronzepokal gewannen Julia Malzan und Dennis Brocks beim 9. Wikingpokal in Kiel. 
*Die 11 Starschwimmer Meike Rosanski, Victoria Sühl, Julia Andresen, Melanie Brocks, Svea 
Fietze, Madleen Zielke, Annika Wunram, Christopher Thomsen, Mark Oliver Baade, Niklas 
Wetzel und Tore Krambeer kamen beim 21. Heider Herbstschwimmen mehrmals unter die 
Erstplatzierten. 
 
Juni 
*Beim Tag der Sprintstrecke in Hennstedt kam fast jeder VfR-Schwimmer mit einer Medaille 
oder reichlichen persönlichen Rekorden nach Hause. *Von den Sommerwettkämpfen in Kiel 
kamen alle 5 Starter: Jenny Boysen, Melanie Brocks, Svea Fietze, Mark Oliver Baade und 
Niklas Wetzel mit Bestzeiten zurück. *Am selben Tag gelang es den Oldies des VfR-Schleswig 
bei der Bezirksmeisterschaft für die Frauen einen grandiosen 2. Platz, für die Männer einen 
4. Platz und für die gemischte Mannschaft (mit den Männern zusammen gewertet) einen 8. 
Platz rauszuschlagen. *Unter Bewunderung aller VfR-Teilnehmer gewann Egon Rosanski 
beim Oscar Schwimmfestival in Büchen einen Oscar. Annika Wunram musste sich leider ganz 
knapp geschlagen geben. 
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Juli 
*Bei den SHSV-Landesmeisterschaften in Kiel gewann Oliver Schmitz eine goldene und eine 
bronzene Medaille ebenso Dennis Brocks eine goldene und drei bronzene Medaillen. 
 
September 
*Einen Pokal gewannen Oliver Schmitz und Sibylle Hellwig beim Eidersprint-Wettkampf in 
Rendsburg. *Beim zweiten Durchgang der Bezirksliga konnten die VfR-Mannschaften ihre 
guten Platzierungen wiederholen. *6 talentierte Schwimmer erschwammen beim NOP Vor-
kampf mit 14 Einzelstarts 12 persönliche Rekorde. 
 
Oktober 
*Vom Fördepokal in Flensburg kamen die VfR Schwimmer mit sehr guten Ergebnissen nach 
Hause. *Die Ergebnisse der 8 Schwimmer bei den SHSV Sprint- und Staffelmeisterschaften 
waren mehr als zufriedenstellend. 
 
November 
*Die DMS Staffelmeisterschaften waren ein gegebener Anlass um den anderen Vereinen zu 
zeigen was Teamfähigkeit ist. Während andere verbittert am Rand sitzen, vertrieben sich die 
VfR Schwimmer die Zeit mit Uno spielen oder Schlaf nachholen und trotzdem erbrachten sie 
Höchstleistung. Mit der Mannschaft A, bestehend aus Jessica König, Janina Baade, Meike 
Rosanski, Julia Malzan und Karen Schmidt einen grandiosen 2. Platz, die Mannschaft E mit 
Inke Kalbus, Annika Wunram, Janne Riebesell, Egon Rosanski und Selina Will erzielte einen 
hervorragenden 3. Platz und auch die Junioren Thomas Zekorn, Dennis Brocks, Frederick 
Jakob, Oliver Schmitz und Lars Hettstedt konnten mit ihrem 4. Platz mehr als zufrieden sein. 
*Unter die Erstplatzierten der Bezirks- und Jahrgangsmeisterschaften mogelten sich alle 9 
Starter des VfR-Schleswig. *Nach einem aufregenden Vereinswettkampf nahmen Meike Ro-
sanski und Dennis Brocks die Pokale der Schwimmer ab Jahrgang 89 und Niklas Wetzel und 
Melanie Brocks die der Nachwuchsschwimmer mit. 
 
Dezember 
*Von den SHSV-Kurzbahnmeisterschaften kamen alle 9 Schwimmer mit zufriedenstellenden 
Ergebnissen und vielen Bestzeiten zurück. *Und auch zum Schluss gaben die VfR Schwimmer 
beim 26. Internationalen Weihnachtsschwimmen noch mal alles. Mit 22 persönlichen Rekor-
den über 44 Starts beendeten die Schwimmer ein überaus erfolgreiches Jahr. 
 
Frau Becker und Ute Wunram trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von Frau Schmitz, Oliver Schmitz, Thorsten Brandes, Herr Rabi-
ger, Sinja Fleischer, Ilka Schmidt und Christine Thomsen trainiert. 
Das Anfängerschwimmen leitet Gisela Schmidt unterstützt von Lars Hettstedt, Thomas Ze-
korn, Julia Malzan und Karen Schmidt und weiteren Übungsleitern. 
Zum C-Trainer wurden Ilka Schmidt und Sinja Fleischer ausgebildet. 
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Januar 
*Begonnen haben 2 VfR-Schwimmer das Jahr mit den Bezirks- und Jahrgangsmeisterschaften 
"Lange Strecke" in Rendsburg. Christopher Thomsen kam nach 1500m Freistil mit Bronze 
und Niklas Wetzel nach 800m Freistil mit Gold nach Hause. *8 Teilnehmer erlangten bei 12. 
Manfred Weizenbeck Pokal in Segeberg 19 persönliche Rekorde und 8 persönliche Jahres-
bestleistungen. 
 
Februar 
*Bei dem 1. Durchgang des Mannschaftswettbewerbs Kinderliga in Niebüll schlossen die 
Schwimmer der Altersgruppe A mit dem 3.Platz ab und die Schwimmer der Altersgruppe B 
mussten sich mit dem 8.Platz geschlagen geben. *Den Mannschaftswettbewerb der älteren 
Schwimmer, die Bezirkliga beendeten die Schwimmer positiv. Die fünf Schwimmerinnen: Jes-
sica König, Julia Malzan, Janina Baade, Meike Rosanski und Karen Schmidt freuten sich 
über Platz 2 und die fünf Schwimmer: Oliver Schmitz, Lars Hettstedt, Dennis Brocks, Chris-
topher Thomsen und Mark Oliver Baade waren mit einem 3. Platz sehr zufrieden. 
 
März 
*4 Starter kamen von den SHSV- Jahrgangsmeisterschaften in Elmshorn mit äußerst zufrie-
denstellenden persönlichen Rekorden zurück. *Beim 18. Internationalen Dölling-Cup in 
Elmshorn erschwammen die 10 Haie hervorragende Zeiten. *Den Heimvorteil bei den Kreis-
meisterschaften in Schleswig nutzten die VfR-Schwimmer voll aus. Svenja Mohr, Niklas Wet-
zel, Mark 0liver Baade, Meike Rosanski, Dennis Brocks und Sibylle Hellwig gelangen es 
Jahrgangsmeister zu werden. *Beim Frühjahrs-Nachwuchsmeeting in Kiel zeigte der VfR-
Nachwuchs mit 35 persönlichen Rekorden bei 40 Starts sein Können. 
 
April  
*Hervorragende Ergebnisse erlangten die Schwimmer beim 34. Nordischen Schwimmfestival 
in Lübeck. *Abgeschlossen wurde der 2. Durchgang der Kinderliga mit einem spitzenmäßigen 
3. Platz der Gruppe A und einem 9.Platz der Gruppe B. 
 
Mai 
*Und noch einmal wurde der Nachwuchs getestet. Mit hervorragenden Platzierungen been-
deten Ronja Kohlrausch, Janne Riebesell, Annika Wunram, Jana Emken, Merle Kohlrausch, 
Miles Sjörgren und Patrick Andresen den 22. Heider Maikäferschwimm-Wettkampf. *Aber 
auch die Oldies mussten sich behaupten. Mit zwei Jahrgangssiegern, einem Zweiten, zwei 
Dritten und vielen weiteren Platzierungen kamen diese nach Hause. 
 
Juni 
*Mit zufriedenstellenden Ergebnissen kamen die 8 Haie aus Lübeck von den SHSV-Jahr-
gangsmeisterschaften nach Schleswig zurück. *Einen wie jedes Jahr aufregenden Wettkampf 
erlebten die Schwimmer in Büchen beim 14.Internationalen Oscar Schwimmfest. Trotz wenig 
Schlaf gelang es viele schnelle Zeiten zu erzielen. 
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August 
*Nach einer längeren Sommerpause langten die Haie beim Internationalen Löwen-Cup in 
Ratzeburg 48-mal nach Edelmetall. 
 
September 
*Beim 12. Eider-Sprint Pokal bestätigten 12 Schwimmer, dass sie jede Lage über 50m be-
herrschen. *Unsere Nachwuchsschwimmer waren wieder gefragt. Mit 19 persönlichen Rekor-
den über 22 Starts zeigten sie, dass sie eine ernst zu nehmende Konkurrenz sind, was sie beim 
NOP-Vorkampf immer auf die ersten drei Plätzen brachte. *13 Schwimmer erwiesen sich 
beim 28. Internationalen Fördepokal-Schwimmfest mit 44 persönlichen Rekorden von 71 
Einzelstarts als besonders standhaft. 
 
November 
*27mal griffen die VfR-Haie nach dem Edelmetall beim 25. Heider Herbstschwimmen in 
Heide. *Nach einem wie jedes Jahr aufregendem Vereins-Wettkampf-Tag, an dem Groß und 
Klein vom VfR mitmachen durfte, waren besonders die Kleinen auf ihre erste Medaille stolz. 
Meike Rosanski und Mark Oliver Baade sowie bei den Junioren Svenja Mohr und Egon Ro-
sanski gewannen in der Gesamtwertung einen Pokal. *Bei den Bezirks- und Jahrgangsmeis-
terschaften in Rendsburg sahnten die 9 Schwimmer noch mal mit 37 Medaillen so richtig ab. 
Hervorragende Leistungen erbrachte besonders Meike Rosanski mit 7 Goldmedaillen. *Am 
gleichen Tag wollten auch die Nachwüchsler beim Nordostsee-Pokal in Wilster ihr Talent 
unter Beweis stellen. Bei 11 Starts erschwammen die 4 Teilnehmer: Svenja Mohr, Janne Rie-
besell, Annika Wunram und Egon Rosanski genau 11 persönliche Rekorde. 
 
Dezember 
*Und noch einmal packten die kleinen Haie kräftig zu. Beim 16. Nikolausschwimmen in Nie-
büll schafften es die Nachwüchsler 38 persönliche Rekorde bei 41 Starts zu erzielen, was für 
sie ein hervorragendes Resultat für dieses Jahr ergab. *Und auch die Großen wollten noch 
einmal alles geben. Mit zufriedenstellenden Ergebnissen bei den SHSV-Kurzbahnmeister-
schaften in Kiel beendeten sie ein aufregendes und äußerst erfolgreiches Jahr. 
 
Frau Becker und Ute Wunram trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von Ilka Schmidt, Sinja Fleischer, Oliver Schmitz, Christine 
Thomsen, Delia Schmitz und Karen Schmidt trainiert. 
Das Anfängerschwimmen leitet Gisela Schmidt unterstützt von Katja Kohlrausch, Julia Mal-
zan, Lars Hettstedt und weiteren Übungsleitern. 
Zum Kampfrichter wurden Herr Krambeer, Herr Büscher, Jessica König und Karen Schmidt 
ausgebildet. 
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Januar 
*Die VfR-Haie starteten erfolgreich ins Jahr 2003. Bei den Langstrecken Wettkämpfen in 
Rendsburg gewannen sie fünfmal Gold, viermal Silber, zweimal Bronze und einen vierten 
Platz. 
 
Februar 
*Bei den Winterwettkämpfen in Kiel hatten einige Schwimmer bis zu zehn Starts. Doch sie 
erledigten ihre Aufgabe bravourös und brachten meist nur Bestzeiten und Plätze im oberen 
Bereich mit nach Hause. *Besonders herausragend waren die Ergebnisse von Egon Rosanski 
bei den SHSV Lange Strecken. Er gewann über 400m Lagen in 6:21,03 eine Goldmedaille 
und über 800m Freistil in 11:35,13 eine Silbermedaille. 
 
März 
*Vom 28.03 bis zum 30.03 fuhren 16 Schwimmer der VfR- Haie zum 19. Internationalen Döl-
ling-Cup nach Elmshorn. Sie starteten insgesamt 102-mal und konnten 11 Vereinsrekorde 
sowie 15 persönliche Jahresbestleistungen erreichen. 
 
April  
*Im April hatten die VfR- Schwimmer ein hartes Programm vor sich. In Lübeck starteten sie 
über 100, 200 und 400m Strecken beim 35. Nordischen Schwimmfestival. *Einen Tag darauf 
waren 23 Schwimmer bei den Kreismeisterschaften in Flensburg. Besonders die Staffeln ha-
ben dabei mit drei zweiten Plätzen und zwei dritten Plätzen hervorragend abgeschnitten. 
*Aber auch unsere kleinen Nachwuchsschwimmer waren gefordert. Unsere jüngste Starterin 
Finnia Wunram bei der Kinderliga in Schleswig konnte über 50m Brust einen neunten Platz 
erschwimmen. Doch auch die anderen VfR-Nachwuchshaie waren in bester Verfassung und 
stellten 22 persönliche Rekorde auf. 
 
Mai 
*Zum ersten Mal wurden die Offenen FSK- Vereinsmeisterschaften durchgeführt und die VfR-
Schwimmer beteiligten sich mit lauter Bestzeiten und grandiosen Plätzen. Begeistert waren 
wir von den Eltern, die sich bereit erklärten an den Familienstaffeln mit teilzunehmen. 
 
Juni 
*Bei den SHSV- Jahrgangsmeisterschaften in Lübeck glänzte besonders unser Jungstar Egon 
Rosanki. Er gewann eine Goldmedaille, vier Silbermedaillen und zwei Bronzene. *Zum Ab-
schluss dieser Saison gingen 15 Schwimmer mit ihren Familien zelten in Büchen. Obwohl das 
Wasser kalt im Freibad war und die Decke zur Orientierung fehlt, genauso wie vielen wahr-
scheinlich der Schlaf, konnten die VfR-Haie 23 persönliche Rekorde aufstellen. Das nennen 
wir einen gelungenen Abschluss, besonders für Jana Emken, die überraschend den Oskar 
gewann. 
 
September 
*Nach der langen Sommerpause ging unsere Wettkampfreihe am 13.09. mit dem Löwen Cup 
in Ratzeburg weiter. Man merkte den Schwimmern die lange Pause kaum an und sie waren  
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wieder in Topform. *Auch unsere kleinen aber erfolgreichen Schwimmer glänzten beim NOP 
Vorkampf für den Nordbezirk in Niebüll. Die 10 Starter mit Janne Riebesell, Annika Wunram, 
Svea Boll, Jana Emken, Susann Harders, Finnia Wunram, Heiko Lietz, Patrick Andresen, 
Florian Ilgner und Björn Bock holten sich 13 erste Plätze, neun zweite Plätze und vier dritte 
Plätze. *Die großen und kleinen Schwimmer kämpften gemeinsam beim 29. Internationalen 
Fördepokal-Schwimmfest und zeigten, dass dies eine Leichtigkeit für sie ist. 
 
Oktober 
*Unser Mannschaftswettkampf - die Kinderliga - war wieder angesagt. Sowohl die Mann-
schaft der Kleinen (B) als auch die Mannschaft der Großen (A) schlugen sich hervorragend. 
Sie belegten den zweiten und fünften Platz und konnten den zweiten Durchgang im nächsten 
Jahr kaum noch erwarten. 
 
November 
*Der November war ein besonders wettkampfreicher Monat. Fünf unserer Nachwüchslinge 
erreichten das Finale um den Nordostsee- Pokal in Kiel und kämpften wie richtige Schwimm-
stars um jede Sekunde. *Am 23.11. griffen die elf VfR- Schwimmer 30mal nach Edelmetall. 
*Bei dem 17. Nikolausschwimmen in Niebüll konnten alle Schwimmer nur zwei Einzelstarts 
absolvieren, dass diese aber gut überlegt waren zeigten ihre Ergebnisse. Die Schwimmer 
brachten nur Plätze unter den ersten dreien mit nach Hause und natürlich den alljährlichen 
Lebkuchenweihnachtsmann. 
 
Dezember 
*Unser Highlight stand am 06.12. wieder bevor. Alle Schwimmer des VfR ob groß, ob klein, 
ob Seepferdchen, ob Gold, alle waren dabei. Und alle waren großartig und ihrer Medaille 
wert. Die Pokale gewannen Katharina Zielke und Mark-Oliver Baade und bei den Junioren 
Svenja Mohr und Patrick Andresen. *Das Jahr beendeten unsere Leistungsschwimmer erfolg-
reich bei den SHSV- Kurzbahnmeisterschaften in Lübeck. Alle Schwimmer des VfR Schleswig 
konnten auf ein besonders erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
 
Frau Becker und Ute Wunram trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von Delia Schmitz, Sinja Fleischer, Christine Thomsen, Birgit 
Ströker, Lars Hettstedt und Karen Schmidt trainiert. 
Das Anfängerschwimmen leitet Gisela Schmidt unterstützt von Katja Kohlrausch, Johanna 
Jensen, Christopher Thomsen und Sabine Harders und weiteren Übungsleitern. 
Zum Sportassistenten wurden Katja Kohlrausch, Sabine Harders und Karen Schmidt ausge-
bildet. 
Die Kampfrichterprüfung absolvierten Frau Emken, Frau Andresen, Frau Clausen und Herr 
Lüthje erfolgreich. 
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Januar 
*Sieben Schwimmer des VfR-Schleswig begannen die neue Wettkampfsaison in Rendsburg. 
400m Lagen, 800m Freistil und/oder 1500m Freistil mussten sie hinter sich bringen um mit 
den ersten vier Plätzen nach Hause zu kommen. 
 
Februar  
*Bei der Kinderliga waren wieder zwei Mannschaften gefordert - Groß und Klein - . Die Klei-
nen beendeten den Wettkampf mit einem hervorragenden vierten Platz und die Großen mit 
einem spitzenmäßigen zweiten Platz. *Souverän errungen 14 Schwimmer bei den 11. Winter-
wettkämpfen in Kiel 18 Goldmedaillen, 10 Silbermedaillen, 13 Bronzemedaillen und ein 
Menge weiterer guter Plätze. 
 
März 
*Katharina Zielke und Egon Rosanki nahmen als einzige die Strapazen des dreitägigen Inter-
nationalen Dölling–Cup auf sich. Egon startete 11mal und konnte 8mal den ersten Platz ho-
len. 9-mal startete Katharina und konnte mehrere ihrer Zeiten verbessern und gute Plätze er-
zielen. 
 
April  
*Ein Wochenende, zwei Wettkämpfe – eine Leichtigkeit für die VfR- Haie. Beim Lilly Edler 
Gedächtnispokal glänzten besonders unsere jüngsten Nachwuchsschwimmer im Alter von 8/9 
Jahren. Hannah Jebe, Lea Kötting und Philipp Ströker konnten neue Bestzeiten aufstellen und 
beendeten wie alle anderen auch den Wettkampf erfolgreich. *Am nächsten Tag war wieder 
die Standardgruppe gefordert. Die 18 Teilnehmer konnten bei 108 Starts unglaubliche 54 
erste Plätze ergattern. Besonders bei den Staffeln erkannte man die Klasse der vielen schnel-
len und talentierten VfR-Schwimmern, die zwei Pokale mit nach Hause brachten. Jana Em-
ken, Annika Wunram, Svenja Mohr, Madleen Zielke, Katharina Zielke, Niklas Wetzel und 
Egon Rosanski kamen alle mit der Bezeichnung Jahrgangsmeister/in von den Kreismeister-
schaften zurück. *Doch damit noch nicht genug für die VfR-Haie. Bei dem Heider Maikäfer-
schwimmen in Meldorf griffen sie noch einmal 37mal nach Edelmetall. 
 
Mai 
*Katharina Zielke, Lennard Thomsen, Egon Rosanski und Heiko Lietz machten sich auf den 
Weg nach Kiel zum Wiking Pokal. Sie konnten einen Vereinsrekord, vier Vereinsjahresbest-
leistungen und weiteren sechs persönlichen Rekorden aufstellen. *Die Offenen FSK-Ver-
einsmeisterschaften waren besonders überraschend. Nicht nur weil die Schwimmtruppe -ge-
mischt aus Erfahrenden und Neulingen im Wettkampfbereich-  die Konkurrenz auf die hinte-
ren Plätze verwiesen, sondern besonders weil sich acht Familienstaffeln (min. ein Elternteil) 
für einen spannenden Wettkampf sorgten. Familie Wunram mit Annika, Finnia und der Trai-
nerin Ute stellte sich als schnellste VfR-Staffel heraus. *Egon Rosanksi gelang es den VfR bei 
den Norddeutschen mit einer Glanzleistung zu repräsentieren. Er musste dabei nicht nur sein 
schwimmerisches Können beweisen, sondern noch Hüpfen und Gleiten. Als 17. bester 
Schwimmer im Jahrgang 1992 der norddeutschen Schwimmgemeinde wurde er herzlich aus 
Bremen zurück erwartet. 
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Juni 
*Traditionell nahmen die VfR- Haie am Oscar- Schwimmfest in Büchen teil. Mit Zelt und 
auch Regenschirm gewappnet, schwammen doch die meisten Schwimmer die letzten 100m 
Rücken dank des Regens im Dunkeln, ließ sich die  Truppe nicht vom Wetter beeinflussen. 
Zufrieden und vielleicht auch ein bisschen müde trafen sie wieder in Schleswig ein. *Ihr letz-
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ter Wettkampf vor den Sommerferien war noch mal ein Höhepunkt- die SHSV Meisterschaften 
und Jahrgangsmeisterschaften in Kiel. Doch die Schwimmer Katharina Zielke, Svenja Mohr, 
Christopher und Lennard Thomsen und Egon Rosanski waren noch nicht im Urlaub und ga-
ben noch mal alles. Neu dazu gekommen war Carolin Althaus, die sich gleich als äußerst ta-
lentierte Schwimmerin vorstellte. 
Schock für alle VfR- Schwimmer. Unsere langjährige Leistungstrainerin Ute Wunram und 
ihre beiden Töchter verließen Schleswig. 
 
September 
*Es kehrt nach langer Suche wieder Ruhe in den VfR. Helmut Schaffer konnte als Nachfolger 
für Ute Wunram gefunden werden. Kaum wieder im Training starteten die Haie in Ratzburg 
beim 3. Internationalen Löwen- Cup. Auch wenn die Plätze nicht immer ganz vorne lagen, so 
konnten die Schwimmer bei 102 Starts doch 66 persönliche Rekorde aufstellen. Besonders 
erfolgreich war Patrick Andresen mit vier ersten Plätzen. *Weiter ging es für alle beim Inter-
nationalen Fördepokal-Schwimmfest. Trotz starker auswärtiger Konkurrenz schnitten die VfR 
Schwimmer zufriedenstellend ab. *Katharina Zielke, Carolin Althaus und Egon Rosanski 
mussten sich jedoch noch einmal aufraffen um bei den SHSV-Sprintmehrkampf- und Staffel-
meisterschaften ihr Können unter Beweis zu stellen. 
 
November 
*Beim 26. Heider Herbstschwimmen in Heide gelang es Carolin Althaus, Meike Rosanski 
(nach längerer Pause wieder am Start) und Lea Kötting bei jedem Start nach Edelmetall zu 
greifen. Doch auch die anderen waren nicht ohne. *Bei den Bezirks- und Jahrgangsmeister-
schaften in Rendsburg konnten die 12 Starter des VfR bei 61 Starts zehn Vereinsrekorde, zwei 
Vereinsjahresbestleistungen, sowie 33 persönliche Rekorde aufstellen. *Zum Novemberende 
glänzten nochmals unsere Nachwuchsschwimmer beim Niebüller Nikolausschwimmen. Lara 
Joy Lüthje war jüngste VfR Starterin und konnte über 50m Freistil einen vierten und über 
50m Brust einen sechsten Platz erschwimmen. Begeistert fuhren sie mit ihrem Lebkuchenni-
kolaus nach Hause. 
 
Dezember 
*Der Höhepunkt ist erreicht. Der komplette VfR ist bei den Vereinsmeisterschaften gefordert. 
Wir sahen große und viele kleine Stars. Bei den Junioren gewannen Jana Emken und Patrick 
Andresen den Vereinspokal und bei den „Oldies“ die Geschwister Meike und Egon Rosanski. 
Begeistert von den Familienstaffeln in Flensburg wurde eine solche Staffel auch in Schleswig 
angeboten. Familie Rosanski war einfach unschlagbar. *Doch das Jahr ist noch nicht zu 
Ende. Fünf Schwimmer beendeten das Jahr 2004 bei den Kurzbahnmeisterschaften in Lübeck 
sehr erfolgreich. Wir schauen gerne zurück. 
 
Frau Becker, Ute Wunram und Helmut Schaffer trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von Sinja Fleischer, Christine Thomsen, Birgit Ströker, Sabine 
Harders, Gesa Wiesner, Anette Lück und Karen Schmidt trainiert. 
Das Anfängerschwimmen leitet Gisela Schmidt unterstützt von Christopher Thomsen, Katha-
rina Zielke, Julia Andresen, Mark-Oliver Baade, Madleen Zielke, Dennis Brocks und weiteren 
Übungsleitern. 
Zum Sportassistenten wurde Gesa Wiesner ausgebildet. Die Kampfrichterprüfung absolvier-
ten Herr und Frau Kötting, Herr Boll, Christopher Thomsen, Herr Lietz, Herr Harders, Helge 
Thomsen und Karen Schmidt erfolgreich. 
Zu C-Trainer wurden Christine Thomsen und Karen Schmidt ausgebildet. 
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Januar 
*Begonnen wurde das Jahr 2005 mit den Bezirksmeisterschaften "Lange Strecken" in Niebüll. 
Acht Teilnehmer des VfR- Schleswig bewiesen ihre Ausdauer über 400m Lagen und 800m 
Freistil. Insgesamt konnten sie sechs erste Plätze  erreichen. *Am 30. Januar war in Schles-
wig Groß und Klein gefordert. Bei der Kinderliga 1. Durchgang konnte die Mannschaft A 
bestehend aus 10 VfR-Haien mit einem knappen zweiten Platz –ihnen fehlten nur drei Punkte 
– eine hervorragende Ausgangsposition für den 2. Durchgang liefern. Die Kleinen konnten 
den Wettkampf ebenfalls mit 12 persönlichen Rekorden und einem dritten Platz erfolgreich 
beenden. 
 
Februar 
*Am 12. Februar fuhren Carolin Althaus, Svenja Mohr, Jana Emken und Egon Rosanski zu 
den SHSV- Meisterschaften "Lange Strecke". Diese vier glänzten über die 400m Lagen und 
800m Freistil Strecken, besonders Jana Emken, die über 400m Lagen mit einer Zeit von 
6:25,70 den ersten Platz erschwimmen konnte. 
 
März 
*104 Einzelstarts teilten sich 18 Haie bei den Kreismeisterschaften in Flensburg. 77 davon 
konnten sie mit den ersten drei Plätzen belegen. Erfolgreich waren besonders auch die Junio-
ren Susann Harder und Birger Oldsen (beide 95) mit sechs Plätzen unter den ersten Dreien. 
Fünf Jahrgangsmeister kamen vom Schleswiger VfR. Außerdem wurde Meike Rosanski 
Kreismeisterin und Carolin Althaus Vizekreismeisterin.* Eine Woche später zogen die Haie 
weiter nach Elmshorn. Acht Schwimmer konnten 19 persönliche Rekorde bei dem 21. Inter-
nationalen Dölling-Cup aufstellen und eine Menge spitzenmäßiger Plätze erschwimmen. 
 
April 
*Beim Neptun- Schwimmfest in Kiel am 23. konnten drei Vereinsrekorde gebrochen werden. 
Carolin Althaus schwamm die 200m Lagen in 2:43,63 und die 200m Schmetterling in 2:49,74 
und Egon Rosanski diese 200m in 2:45,45. *Am gleichen Wochenende fuhr unser Nachwuchs 
nach Meldorf zum Heider Maikäferschwimmen. Die Mannschaft bestehend aus Svea Boll, Lea 
Hämmerlein, Lea Kötting, Jörn Oldsen, Kevin Oluschinski, Thies Buschke, Kristian Kramer, 
Heiko Lietz, Thore Büscher, Paul Meggers, Sven-Ole Hecker, Birger Oldsen, Philipp Ströker, 
Nik Willim und Gerrit Wolf glänzten mit 39 persönlichen Rekorden bei 45 Einzelstarts. Das 
lässt hoffen!! 
 
Mai 
*Der Mai galt voll und ganz dem Schwimmsport. Am 01. fuhren unsere Routinierers zusam-
men mit unseren Jüngsten nach Flensburg zu den Offenen FSK-Vereinsmeisterschaften. 
68mal landeten die 25 Teilnehmer auf den ersten drei Plätzen. *Ein Highlight war für Caro-
lin Althaus und Jana Emken die Teilnahme an den Norddeutschen Meisterschaften in Berlin. 
Beide zeigten hervorragende Leistungen und konnten nur persönliche Rekorde mit nach 
Hause bringen. Ein großes Lob an dieser Stelle an die beiden!! *Am 21. starteten unsere 
Routinierten beim Wiking Pokal in Kiel. Hier waren die Sprintfertigkeiten der Schwimmer 
gefordert. Alle Haie mussten die 50m in jeder Lage absolvieren. *Am nächsten Tag ging es 
nach Niebüll zur Kinderliga. Alle Schwimmer gaben hier ihr Bestes und erkämpften für den  
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VfR Spitzeplätze. Für Carolin, Jana und Madleen war der Monat noch nicht zu Ende. *Diese 
drei starteten noch einmal in Wedel über 100, 200 und 400m Strecken und beendeten den Mai 
mit einem zufriedenen Lächeln. 
 
Juni  
*Der beliebteste Wettkampf rückt wieder näher. Das Oscar-Schwimmfest in Büchen. Es 
wurde gezeltet und geschwommen, dann wieder gezeltet und geschwommen und dazu gehörte 
natürlich eine Menge Spaß. *Am 18. wurde es für die VfR-Haie noch einmal richtig ernst vor 
der langen Pause. Es ging zu den SHSV Landesmeisterschaften nach Kiel. Auch diese Saison 
konnte mit spitzenmäßigen Plätzen beendet werden. 
 
August 
*Nach einer langen Pause starteten die VfR- Haie wieder voll durch beim Internationalen 
Löwen-Cup in Ratzburg. Mit sieben Vereinsrekorden und 56 persönlichen Rekorden waren 
sie wieder im Rennen. Neu im Team ist Felix Begier, der von Neptun Kiel wieder zurück zu 
uns gewechselt ist. Herzlich Willkommen!! 
 
September 
*Am 17./18. fuhren elf VfR-Haie nach Flensburg zum 31. Intern. Fördepokal-Schwimmfest. 
Gemeinsam erschwammen sie 20 Gold-, 14 Silber-, 6 Bronzemedaille und eine Reihe weiterer 
guter Plätze. *Bei den SHSV-Sprintmeisterschaften in Lübeck zeigten unsere Haie ihr Sprint-
vermögen. 15 neue persönliche Bestzeiten konnten sie über die 50m Strecken aufstellen. Felix 
Begier konnte sogar zwei Titel erschwimmen. 
 
Oktober 
*Ausdauer zeigte die Haie über 200-800m Strecken beim Mittel- und Langstreckenwettkampf 
in Wedel. Viele gute Plätze und Zeiten brachten sie nach Hause mit. *Den 1. Durchgang der 
Kinderliga beendeten die kleinen VfR-Schwimmer mit einem dritten Platz, genauso wie die 
etwas älteren Teilnehmer der Mannschaft A. 
 
November 
*65 Starts brachten die VfR Haie beim 27. Heider Herbstschwimmen hinter sich. 26 Bestzei-
ten, eine Jahresbestleistung, sowie zwei Vereinsrekorde, eine Vereinsjahresbestleistung und 
eine Menge hervorragender Plätze erschwammen unsere Haie. *Am 19. findet unserer 
alljährlichen Vereinsmeisterschaften statt. Wir schauen auf diesen Wettkampf mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge. Zum einen feiern wir unser 15-jähriges Bestehen und 
zum anderen müssen wir uns von unser langjährigen Trainerin und Chefin Antje Becker 
verabschieden. 
 
Dezember 
*Bei den SHSV-Kurzbahnmeisterschaften in Kiel holen die Haie insgesamt 23 Medaillen. 
 
Frau Becker und Helmut Schaffer trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von Sinja Fleischer, Birgit Ströker, Sabine Harders, Gesa 
Wiesner und Karen Schmidt trainiert. 
Das Anfängerschwimmen leitet Gisela Schmidt unterstützt von Katharina Zielke, Julia 
Andresen, Mark-Oliver Baade, Madleen Zielke, Dennis Brocks und Meike Rosanski. 
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Januar 
*Gestartet wurde ins neue Jahr mit den Bezirksmeisterschaften "Lange Strecken" in Niebüll. 
Mit acht ersten und drei zweiten Plätzen gehörten sie zu den erfolgreichsten Teilnehmern. 
*Am 28. Januar ging es nach Kiel zu den Winterwettkämpfen. 38-mal gelang es den elf VfR-
Haien aufs Treppchen zu steigen.* Die Kinderliga 2. Durchgang gastierte in Schleswig. 
Mannschaft A gelang ein hervorragender dritter Platz in der Gesamtwertung und der Mann-
schaft B, bestehend aus Hannes, Sven-Ole, Lea, Susann, Thore, Phillip, Dustin und Nik, ge-
lang ein vierter Platz. 
 
Februar 
*Bei den SHSV-Meisterschaften "Lange Strecke" glänzte besonders Jana mit ihrem ersten 
Platz über die 400m Lagen. *Carolin und Egon schafften die Qualifikation für die Nord-
deutsch „Lange Strecke“ in Hannover und erreichten hervorragende Platzierungen. *Zum 
dreitägigen Dölling-Cup in Elmshorn reisten sechs VfR-Haie. Mit durchweg erfreulichen 
Leistungen konnten sie auch diesmal überzeugen. 
 
März 
*24 Schwimmer des VfR Schleswig präsentierten sich auf den Kreismeisterschaften in 
Schleswig. Jahrgangsmeister wurden Madleen, Egon, Björn, Jana und Jessica. Den Titel der 
Kreisbesten erschwammen sich Carolin und Felix. 
 
April 
*Bei einem außergewöhnlichen Wettkampf, bei dem neben dem Schwimmen auch die Sprung-
kraft und das Gleitvermögen zählen, starteten Patrick und Jana, die sogar mit einem dritten 
Platz belohnt wurde. *Unsere kleinen VfR-Haie Sina, Lena, Kaja und Lennart schnupperten 
zum ersten Mal in Meldorf beim Maikäferschwimmen Wettkampfluft. *Am gleichen Wochen-
ende fand in Kiel das Neptun-Schwimmfest statt. Unsere acht Routiniers erschwammen zu-
friedenstellende Ergebnisse. 
 
Mai 
*Ein aufregendes und erfolgreiches Wochenende erlebten Felix, Björn und Kristian am 
Samstag, den 06. Mai in Kiel und Sonntag in Itzehoe. *Vier VfR-Haie schafften die Qualifika-
tion für die Norddeutschen (26.-28. Mai) in Bremen. Besonders Jana konnte mit vier neuen 
Bestzeiten und einem dritten Platz überzeugen. 
 
Juni 
*14 persönliche Rekorde und zwei Vereinsrekorde konnten die 10 VfR-Haie beim Wiking Po-
kal in Kiel erreichen. *Carolin und Felix repräsentierten den VfR Schleswig bei den 118. 
Deutschen Meisterschaften in Berlin. Verteilt auf eine Woche kämpften sie bei sechs Starts um 
gute Zeiten. 
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Juli 
*Kurz vor dem Saisonende zeigte Felix den längsten Atem bei den SHSV Sprint- und Staffel-
meisterschaften in Pinneberg. Mit einem ersten, zweiten und dritten Platz stellte er seine 
Sprintqualitäten über 50m Rüchen, Freistil und Brust unter Beweis. 
 
September 
*Der 15. Internationalen Löwen-Cup lockte acht VfR-Haie für ein Wochenende nach Ratze-
burg. Bei 33 von 47 Einzelstarts erschwammen sie persönliche Rekorde. Egon brachte sogar 
fünf erste Plätze mit nach Hause. *Anschließend ging es hoch in den Norden nach Flensburg 
zum 32. Intern. Fördepokal-Schwimmfest. Bei 55 Starts gelang es der 13-köpfigen VfR Mann-
schaft 31 persönliche Rekorde aufzustellen. *Den September beendeten die VfR-Haie mit ei-
nem Schwimm-Dreikampf, d. h. jeder Schwimmer muss in einer Lage die 50, 100 und 200m 
Strecke absolvieren. 
 
November 
*Unsere Neuzugänge Nina und Thomas glänzten beim 28. Heider Herbstschwimmen mit her-
vorragenden Platzierungen. *Zehn Haie erlangten bei den Bezirks- und Jahrgangsmeister-
schaften in Rendsburg 35 Podestplätze bei 43 Starts. *Am 18. ist wieder unsere Vereinsmeis-
terschaft dran. All unsere Mitglieder sprangen ins Wasser und wurden mit einer Urkunde und 
einer Medaille belohnt. Diesjährige Vereinsmeister wurden Jana und Felix und zu den besten 
Nachwuchsschwimmern wurden Sina und Phillip gekürt. *Eine Woche später war noch ein-
mal der Nachwuchs beim Herbst-Nachwuchsmeeting in Kiel gefragt. 36-mal konnten die 
Schwimmer aufs Treppchen steigen. 
 
Dezember 
*Noch einmal konnten unsere Kleinen beim Niebüller Nikolausschwimmen auftrumpfen. Dazu 
gehörten Lea, Lana, Kaja, Julia, Inga, Victoria, Ronja, Thore, Maibrit und Henrik. *Und 
auch die Routiniers hatten noch einen letzten Auftritt bei den SHSV Kurzbahnmeisterschaften 
in Lübeck. Jana, Felix, Egon, Thomas und Patrick konnten mit guten Zeiten das vergangene 
Jahr abschließen 

 
Helmut Schaffer, Lotte Begier und Maike Rosanski trainierten die Leistungsgruppen. 
Die Aufbaugruppen wurden von Sinja Fleischer, Gesa Wiesner, Kirsten Zielke, Karen 
Schmidt, Nina Begier, Dennis Brocks, Julia Andresen, Katharina Zielke trainiert. 
Das Anfängerschwimmen leitet Gisela Schmidt unterstützt von Lennard Thomsen, Madleen 
Zielke und weiteren Übungsleitern. 
Das Landtraining betreuten Dennis Brocks und Felix Begier. 
Zum Sportassistenten wurde … ausgebildet. Die Kampfrichterprüfung….absolvierten. 



 - 53 - 

 

��
������	
����
	��
������	
����
	��
������	
����
	��
������	
����
	�#!! �#!!�#!!�#!!'�����#!�!'�����#!�!'�����#!�!'�����#!�!� ���
����

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 - 54 - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 - 55 - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

����
����



 - 56 - 

 

 

���������	�

�����������	�

�����������	�

�����������	�

��� ���
�

�� �����������������
�

�� �����������������
�

�� �����������������
�

�� ����������������
�

�� ����������������
�

�� ����������������
�
�
� ������������������
�
��� �

(	����	
��	
	���)����(	����	
��	
	���)����(	����	
��	
	���)����(	����	
��	
	���)���� ����
� � � � � �
��  ���	!������"������ �� #���"!������"������

$���$���$���$��� ���� "��%����"��%����"��%����"��%�������� �&�������&�������&�������&������� ���
 

�������� "��%����"��%����"��%����"��%�������� �&�������&�������&�������&������� ���

����� #���������
!'��� $�����(����� �� )�����*�����	� +� �����,������

����� )���	���*����	-� $�����(����� �� )�����*�����	� �� ��������$���%�

����� )���	���*����	-� $�����(����� �� )�	�������.���	� ������� */����0����

����� )���	���*����	-� 1��/���*����	-� �� )�����*�����	 � */����0����

����� *�%2����3���"��� 1��/���*����	-� �� $����
������� ��	� ����4��������

����� 3��5&�.���������� 1��/���*����	-� �� 6����������� ��� ����4��������

�


� $!����6��-��� ����������$���%� �� 6�������������� 6����1��/���������

�

�� 6�������������� 7������������� �� 6�������������� #��������	-���

�

�� 6�������������� 6����1��/��������� �� */��5��6��� � 8�������������

�

9� )�	�������,����� � 6����1��/��������� �� */��5��6���� .�	�����:��������

�

�� 6�������������� 8������������� �� $����8����� .�	� ����:��������

�

�� ;�������:�	��!�� ����4��������
��

$����8�����
 ���3&���������

.�	�����:��������

.�	����������

�

�� $����8����� ����4�������� �� *����*��!���� .����<� *	�0����

�

�� �$����8����� 8������������� �� *����*��!���� 3���� ��3���&�����

�

�� �$����8����� 8������������� �� *����*��!���� .���� <�3���!���

�

�� �$����8����� 8������������� �� � ����.������ +5��/ ���(0		����

�
�
� $����8������ 8�������������� �� �6��"������������ 6�4�*���%����

�
��� �� �� �� �� ��

�
��� �� �� �� �� ��

�
�9� �� �� �� �� ��

�
��� �� �� �� �� ��

�
��� �� �� �� �� ��



 - 57 - 

 


